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Einladungen

Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- und Umweltausschuss Sandersdorf-Brehna
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs-
und Umweltausschuss Sandersdorf-Brehna am 06.12.2021, 
um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: WBO SB - 010/2021
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung 
TOP Betreff   DSNR
 Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift aus dem öffentlichen 
Teil über die vorherige Sitzung vom 22.11.2021

4. Einwohnerfragestunde
5. 2. Haushaltsberatung zur Haushaltsplanung 2022

 213/2021
6. Bekanntgaben und Anfragen
 Nichtöffentliche Sitzung
7. Bekanntgaben und Anfragen
8. Genehmigung der Niederschrift aus dem nichtöffentli-

chen Teil über die vorherige Sitzung vom 22.11.2021
9. Schließung der Sitzung

gez. Andreas Wolkenhaar, Vorsitzender

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Auch in 2021 leider keinen Weihnachtsmarkt
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wie Sie alle haben auch wir gehofft, dass dieses Jahr wieder 
alles anders wird ... dass alles wieder „normal“ wird, weil die 
Pandemie vorbei ist und das Virus besiegt ist. Dem ist leider 
nicht so. Die aktuellen Zahlen und Entwicklungen von Hospi-
talisierungsraten und Inzidenzen sprechen eine ganz andere 
Sprache.

Deshalb haben wir uns schweren Herzens dazu 
entschlossen, den Weihnachtsmarkt 2021 abzusagen.
Die Gesundheit hat oberste Priorität!
Bleiben Sie gesund, halten Sie Abstand und vergesst die 
Menschlichkeit dabei nicht. Nur zusammen schaffen wir das.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Veranstaltungsmanagement der Stadtverwaltung

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 17. Dezember 2021.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Freitag, der 3. Dezember 2021, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten.  
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Haupt- und Finanzausschuss
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Haupt- und Finanzausschuss 
Sandersdorf-Brehna am 08.12.2021, um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: HFA SB - 010/2021
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR
 Öffentliche Sitzung
1.  Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschriften aus dem öffentli-

chen Teil über die vorherigen Sitzungen vom 10.11.2021 
und 23.11.2021

4. Einwohnerfragestunde
5. Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der 

Stadt Sandersdorf-Brehna für das Haushaltsjahr 2022
 201/2021

6. Funktionsübertragung und Berufung in das Ehrenbe-
amtenverhältnis des Stadtwehrleiters der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Sandersdorf-Brehna 202/2021

7. Funktionsübertragung und Berufung in das Ehrenbe-
amtenverhältnis des stellvertretenden Stadtwehrlei-
ters der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Sandersdorf-
Brehna 203/2021

8. Widmung Erschließungsstraße „An der Förstergrube“ 
Sandersdorf-Brehna 179/2021

9. Widmung „Semoyer Weg“ Brehna 180/2021

10. überplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA - 
Errichtung UGA Friedhof Renneritz 204/2021

11. überplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA - 
Errichtung UGA Friedhof Roitzsch 205/2021

12. außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA 
- Neugestaltung Außenanlage Kita Max und Moritz 
Zscherndorf - 2. Bauabschnitt 206/2021

13. Aufhebung des Beschlusses der DSNR 169/2021 vom 
29.09.2021 und Beschluss außerplanmäßige Auszah-
lung gemäß § 105 KVG LSA - Neubau einer Sirenenan-
lage in Sandersdorf-Brehna 214/2021

14. außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA 
- Erweiterung des Sanitär- und Umkleidebereichs Turn-
halle Zscherndorf 207/2021

15. Annahme von Zuwendungen 208/2021
16. Bekanntgaben und Anfragen
 Nichtöffentliche Sitzung
17. Bekanntgaben und Anfragen
18. Genehmigung der Niederschriften aus dem nichtöf-

fentlichen Teil über die vorherigen Sitzungen vom 
10.11.2021 und 23.11.2021

19. Grundstücksangelegenheit 211/2021
20. Grundstücksangelegenheit 209/2021
21. Grundstückangelegenheit 210/2021
22. Grundstücksangelegenheit 194/2021
23. Grundstücksangelegenheiten 193/2021
24. Grundstücksangelegenheit 188/2021
25. Grundstücksangelegenheit 189/2021
26. Schließung der Sitzung

gez. Steffi Syska, Vorsitzende

„Der Lindenstein“
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20. Bericht über den Stand der Umsetzung der Beschlüsse 
und getroffenen Festlegungen aus dem nicht öffentli-
chen Teil der Sitzung

21. Grundstücksangelegenheit 211/2021
22. Grundstücksangelegenheit 209/2021
23. Grundstückangelegenheit 210/2021
24. Grundstücksangelegenheit 194/2021
25. Grundstücksangelegenheiten 193/2021
26. Grundstücksangelegenheit 188/2021
27. Grundstücksangelegenheit 189/2021
28 Schließung der Sitzung

gez. Mario Schulze, Vorsitzender

Planverfahren

Bekanntmachung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna über das 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
„An der Mühle“ Sandersdorf
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat in seiner 
Sitzung am 28.03.2019 die Aufstellung des Bebauungsplanes 
der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB „An der Mühle“, 
Sandersdorf beschlossen. Anlass für die Aufstellung des 
Bebauungsplanes ist die Wiedernutzbarmachung von Flächen 
innerhalb eines bereits erschlossenen Quartiers an der ehema-
ligen Stadtmühle. Neben dem Ausbau der alten Mühlenge-
bäude zu Gebäuden im Mehrfamilienhauscharakter entlang 
der Straße ist für den rückwärtigen Bereich die Errichtung 
eines Einfamilienhauses vorgesehen.

Anlage - Lage in der Ortschaft Sandersdorf Bebauungsplan „An 
der Mühle“ Quelle: Geobasisdaten ©Geobasis-DE/LVermGeo 
LSA 2016/A18-38911-09-14

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Stadtrat Sandersdorf-Brehna 
am 15.12.2021, um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: SR SB - 013/2021
Sitzungsort: Kultur- und Sportzentrum Brehna, 
 Bahnhofstraße 31, 06796 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung 
TOP Betreff   DSNR
 Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Einberufung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit des Stadtrates

2. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesord-
nung und Feststellung der Tagesordnung

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nicht 
öffentlichen Sitzung des Stadtrates sowie aus den 
Sitzungen beschließender Ausschüsse

4. Genehmigung der Niederschriften aus dem öffentlichen 
Teil über die vorherigen Sitzungen vom 29.09.2021, 
04.10.2021, 20.10.2021 und 17.11.2021

5. Bericht über den Stand der Umsetzung der Beschlüsse 
und getroffenen Festlegungen aus dem öffentlichen 
Teil der letzten Sitzung sowie noch nicht schriftlich 
beantwortete Anfragen der Stadträte aus dem öffent-
lichen Teil der letzten Sitzung

6. Einwohnerfragestunde
7. Funktionsübertragung und Berufung in das Ehrenbe-

amtenverhältnis des Stadtwehrleiters der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Sandersdorf-Brehna 202/2021

8. Funktionsübertragung und Berufung in das Ehrenbe-
amtenverhältnis des stellvertretenden Stadtwehrlei-
ters der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Sandersdorf-
Brehna 203/2021

9. Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der 
Stadt Sandersdorf-Brehna für das Haushaltsjahr 2022
 201/2021

10. Widmung Erschließungsstraße „An der Förstergrube“ 
Sandersdorf-Brehna 179/2021

11. Widmung „Semoyer Weg“ Brehna 180/2021
12. Neuberechnung der Ausschusssitzverteilung 212/2021
13. außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA 

- Neugestaltung Außenanlage Kita Max und Moritz 
Zscherndorf - 2. Bauabschnitt   206/2021

14. Aufhebung des Beschlusses der DSNR 169/2021 vom 
29.09.2021 und Beschluss außerplanmäßige Auszah-
lung gemäß § 105 KVG LSA - Neubau einer Sirenenan-
lage in Sandersdorf-Brehna  214/2021

15. außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA 
- Erweiterung des Sanitär- und Umkleidebereichs Turn-
halle Zscherndorf 207/2021

16. Annahme von Zuwendungen 208/2021
17. Bekanntgaben und Anfragen im öffentlichen Teil
 Nichtöffentliche Sitzung
18. Bekanntgaben und Anfragen im nicht öffentlichen Teil
19. Genehmigung der Niederschriften aus dem nichtöf-

fentlichen Teil über die vorherigen Sitzungen vom 
29.09.2021, 04.10.2021, 20.10.2021 und 17.11.2021
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Weitere Bekanntmachungen

Bekanntmachung  
gemäß § 133 KVG LSA
Feststellung des Jahresabschlusses 2020 –  
Sandersdorf-Brehna Netz GmbH & Co. KG
In der Gesellschafterversammlung der Sandersdorf-Brehna 
Netz GmbH & Co.KG am 10.06.2021 wurde folgender Beschluss 
gefasst:
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 01.01.2020 
bis zum 31.12.2020 mit einer Bilanzsumme von 11.792.358,20 
Euro und einem Jahresüberschuss von 404.500,74 Euro sowie 
einem Ergebnis nach Verwendungsrechnung von 0 Euro wird 
festgestellt.
Im Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2020 der 
Sandersdorf-Brehna Netz GmbH & Co. KG wurde durch die 
Anochin, Roters und Kollegen Wirtschaftsprüfgesellschaft 
am 24.02.2021 ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk 
erteilt.
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2020 sowie der 
Lagebericht der Sandersdorf-Brehna Netz GmbH & Co.KG 
liegen für die Dauer von zwei Wochen ab Veröffentlichung 
bei der Stadt Sandersdorf-Brehna, 06792 Sandersdorf-Brehna, 
Bahnhofstraße 02, Haus II, Zimmer 3 nach Terminvereinbarung 
zu den nachfolgend aufgeführten Zeiten aus:
Montag  9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag  9:00 – 12:00 Uhr

Sandersdorf-Brehna, den 19.11.2021

Steffi Syska
Bürgermeisterin

Bekanntmachung  
gemäß § 133 KVG LSA
Feststellung des Jahresabschlusses 2020 –  
Sandersdorf-Brehna Netz Verwaltungs GmbH
In der Gesellschafterversammlung der Sandersdorf-Brehna 
Netz Verwaltungs GmbH am 10.06.2021 wurde folgender 
Beschluss gefasst:
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis 
zum 31.12.2020 mit einer Bilanzsumme von 28.412,43 Euro 
und einem Jahresüberschuss von 0 Euro wird festgestellt.
Im Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2020 der 
Sandersdorf-Brehna Netz Verwaltungs GmbH wurde durch die 
Anochin, Roters und Kollegen Wirtschaftsprüfgesellschaft am 
18.02.2021 ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt.
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2020 sowie der 
Lagebericht der Sandersdorf-Brehna Netz Verwaltung GmbH 
liegen für die Dauer von zwei Wochen ab Veröffentlichung bei 
der Stadt Sandersdorf-Brehna, 06792 Sandersdorf-Brehna, 
Bahnhofstraße 02, Haus II, Zimmer 3 nach Terminvereinbarung 
zu den nachfolgend aufgeführten Zeiten aus:

In öffentlicher Sitzung des Stadtrates am 27.05.2021 wurde 
beschlossen, den Entwurf des Bebauungsplanes der Innenent-
wicklung „An der Mühle“, Sandersdorf gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
der Öffentlichkeit vorzustellen und die Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange am Planverfahren zu betei-
ligen Der Entwurf des Bebauungsplanes (Stand April 2021) 
wurde gebilligt. Im Zeitraum vom 21.06.2021 bis einschließlich 
23.07.2021 fand die Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB statt. Im gleichen Zeitraum waren die Entwurfsun-
terlagen auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna 
einsehbar. Parallel wurde die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
durchgeführt.
In öffentlicher Sitzung des Stadtrates der Stadt Sandersdorf-
Brehna am 29.09.2021 wurde der Abwägungsbeschluss und 
der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan der Innenent-
wicklung „An der Mühle“ (Stand August 2021), bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) und den Textlichen Festsetzungen 
(Teil B) gefasst. Die Begründung nebst Anlagen wurde gebil-
ligt.
Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes befindet sich 
östlich der Ortsmitte von Sandersdorf, nördlich der Straße „An 
der Mühle“, umfasst die Flurstücke 157 und 14/5 der Flur 2, 
Gemarkung Sandersdorf und ist im Anschluss dieser Bekannt-
machung dargestellt.
Der Bebauungsplan der Innenentwicklung „An der 
Mühle“ der Stadt Sandersdorf-Brehna tritt am Tage dieser 
Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Der Bebauungsplan kann mit der Begründung ab dem Tag 
der Bekanntmachung bei der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
Bahnhofstraße 2, im Fachbereich Bau- und Ordnungsverwal-
tung in 06792 Sandersdorf-Brehna während der verwaltungs-
üblichen Sprechzeiten von jedermann eingesehen werden. 
Auf Verlangen wird über den Inhalt des Bebauungsplanes 
Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan kann gemäß § 10a 
Abs. 2 BauGB auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-
Brehna eingesehen werden. Des Weiteren sind die Unterlagen 
über den Sachsen-Anhalt-Viewer des Landesamtes für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt zugänglich.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften sowie Mängel der Abwägung gemäß § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 
einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Stadt Sandersdorf-Brehna geltend gemacht worden sind. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.

Sandersdorf-Brehna, den 22.11.2021

Steffi Syska
Bürgermeisterin
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Sabine Montag, die für die Leistung in der Übergangszeit 
ebenfalls den ein und anderen Blumenstrauß erhielt, bedankte 
sich an dieser Stelle für die anerkennenden Worte. Doch sie 
„möchte die Lorbeeren nicht nur für sich alleine einheimsen“ 
und betonte, dass in der Verwaltung ein gutes Team ist, 
auf das man sich verlassen kann, denn das habe sie in den 
vergangenen vier Monaten noch einmal ganz anders wahrge-
nommen.
Weitere kurze Anfragen und Mitteilungen von Stadtrats-
mitgliedern konnten gleich beantwortet werden, bevor der 
öffentliche Teil gegen 18:45 Uhr beendet war.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing

Vielen Dank an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Sitzung, die durch die Einhaltung der 3G-Regeln zu einer 
reibungslosen Veranstaltung beigetragen haben.

Für Sabine Montag gab es für die Stellvertretung der vergangenen 
vier Monate ebenfalls Anerkennung und Blumensträuße.

Steffi Syska nach ihrer Vereidigung zur Bürgermeisterin der Stadt 
Sandersdorf-Brehna.

Montag  9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag  9:00 – 12:00 Uhr

Sandersdorf-Brehna, den 19.11.2021

Steffi Syska
Bürgermeisterin

Ende amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Allgemeine 
ortsübliche Bekanntmachungen

Aus dem Stadtrat

Bericht des Stadtrates  
vom 17. November 2021
Solch eine Stadtratssitzung ist außergewöhnlich. Die erste 
Bürgermeisterin der Stadt Sandersdorf-Brehna wurde verei-
digt. Alle Stadtratsmitglieder waren anwesend, um Steffi Syska 
persönlich zu gratulieren. Von den Fraktionsvorsitzenden gab 
es Blumensträuße und auch erste Wünsche zur Zusammen-
arbeit wurden formuliert. Sogar das Regionalfernsehen RBW 
war bei der Sitzung dabei. Die Vereidigung führte der Stadt-
ratsvorsitzende Mario Schulze durch. Anschließend richtete 
Steffi Syska die Worte an die Mitglieder des Stadtrates, an die 
Verwaltungsmitarbeiter und an die Bürgerinnen und Bürger 
im Zuschauerraum. Sie freue sich auf die kommenden sieben 
Jahre als Bürgermeisterin und möchte mit konstruktiver 
Zusammenarbeit für die mehr als 14700 Einwohnerinnen und 
Einwohner eine weitere positive Entwicklung unserer Stadt 
erreichen.
Zuvor gratulierte Bürger Ewald in der Einwohnerfragestunde 
der zukünftigen Stadtschefin. Zudem erkundigte er sich, ob es 
denn in der Stadt auch wieder Impfzentren geben wird. Frau 
Montag, als stellvertretende Bürgermeisterin antwortete, dass 
das Thema am 15.11. im Landkreis besprochen wurde und wir 
als Stadt hier unseren Bedarf angemeldet haben. Hier wurden 
zeitnahe Impftermine zugesichert, die wenn sie greifbar sind, 
natürlich sofort umgesetzt werden.
In einem weiteren Tagesordnungspunkt berief der Stadtrat 
Sandersdorf-Brehna aufgrund des Vorschlags der Fraktion 
„Unabhängiges Bündnis“ Herrn Stefan Sonnenberger als 
Mitglied mit beratender Stimme (sachkundiger Einwohner) in 
den Ausschuss für Wirtschaft, Bau, Ordnung und Umwelt.
Unter Bekanntgaben und Anfragen berichtete zunächst Frau 
Syska über eine interkommunale Zusammenarbeit, beginnend 
zur Thematik Klimaschutz und zur Nutzung von Fördermittel-
möglichkeiten zur Umsetzung.
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Rückblick

Volkstrauertag 2021 in Glebitzsch
Den Volkstrauertag begehen wir in 
Deutschland seit 1948.
Am 14.11.2021 fand bereits zum 23. Mal 
am Kriegerdenkmal auf dem Friedhof 
in Glebitzsch anlässlich des Volkstrau-
ertages unter Beteiligung des Heimat-
vereins Glebitzsch 1998 e. V., der Frei-
willigen Feuerwehr Glebitzsch, des 
Ortschaftsrates und Einwohnern unseres 
Ortes eine Gedenkveranstaltung statt.
Der Einladung waren auch die stell-
vertretende Bürgermeisterin der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, Frau Sabine 
Montag und Frau Annett Beyer, Vorsit-
zende des Sozialausschusses des Stadt-
rates gefolgt.
Nach der Begrüßung durch den Orts-
bürgermeister, Herrn Kahsche sprach 
das Gründungsmitglied des Heimatver-
eins und langjähriger aktiver Soldat im 
In- und Ausland, Klaus Weyh würdevolle 
Worte des Gedenkens. Er erinnerte an 

die Kriege der Vergangenheit mit Milli-
onen von Toten und sprach auch über 
die aktuellen Konflikte und ihre Auswir-
kungen auf unser Land und die gesamte 
Welt.
Man kann das Gedenken, dem der Volks-
trauertag dient, daher nicht nur auf die 
gefallenen Soldaten und schon gar 
nicht nur auf die gefallenen deutschen 
Soldaten reduzieren.
Es ist keine Floskel, wenn wir an diesem 
Tag aller Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft gedenken. Wir gedenken 
der gefallenen Soldaten aller Länder, 
der Juden, Sinti, Roma und anderer 
verfolgter Minderheiten, der physisch 
und psychisch Geschundenen und auch 
der Kriegsgefangenen.
Der Volkstrauertag steht für Gedenken 
und Innehalten, für Verständigung 
und Versöhnung, für Empathie und 
Mahnung. Er ist auch eine Brücke in die 

gemeinsame friedliche Zukunft Europas.
Unsere älteste Heimatfreundin Inge 
Schleicher verlas das „Totengedenken“ 
und danach erfolgte durch unseren 
Ortsbürgermeister R. Kahsche, die 
stellvertretende Bürgermeisterin, Frau 
Montag und das Heimatvereinsmitglied 
M. Uebe und Kameraden der Ortsfeuer-
wehr die feierliche Kranzniederlegung.
Die gesamte Veranstaltung wurde musi-
kalisch sehr würdevoll begleitet von den 
Mitgliedern des Posaunenchores Niem-
berg. Vielen Dank dafür.
Ein anschließender kleiner Imbiss im 
Vereinshaus Glebitzsch für alle Teilneh-
menden -mit guten Gesprächen- unter 
Einhaltung der geltenden Abstands- 
und Hygienebestimmungen beendete 
die Veranstaltung.

Ute Müller-Kahsche
Heimatverein Glebitzsch 1998 e. V.

Volkstrauertag in Roitzsch
„Wenn wir annehmen, dass das Leben 
lebenswert ist und das der Mensch ein 
Recht hat zu leben, dann müssen wir 
eine Alternative zu Krieg finden.“ Martin 
Luther King
Anlässlich des Volkstrauertages gedenken 
wir der Opfer von Krieg und Gewalt. Mit 

der Kranzniederlegung am Roitzscher 
Kriegerdenkmal erinnern wir uns daran, 
was aus Hass, Rassismus, Gewaltherr-
schaft und Krieg werden kann: Zerstö-
rung, Hunger, Leid, Grauen und Tod.

Heimatverein Roitzsch e. V.
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An alle Einwohner von Heideloh
Ein herzliches Dankeschön für die Bereit-
schaft am diesjährigen Herbstputz. Viele 
Flächen wurden vom Laub befreit und 
es wurden mehr als 150 Säcke gefüllt ... 
nun sieht es wieder sauber im Ort aus.
Wir freuen uns nun alle auf die bevor-
stehende Adventszeit. Bleiben Sie alle 
gesund!

Vielen Dank für die Hilfe, denn unser 
Zusammenhalt ist wichtig!

Es grüßt der Ortschaftsrat und die Orts-
bürgermeisterin Heideloh

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer.

Herbstputz in Beyersdorf, Glebitzsch und Köckern
Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
am 20.11.2021 hatte der Ortschaftsrat 
in unseren Ortschaften Beyersdorf, 
Glebitzsch und Köckern zum Herbstputz 
aufgerufen.
Zu tun gab es genug, besonders den 
großen Mengen an Laub wurde wieder 
mit vereinten Kräften zu Leibe gerückt.

Im Mittelpunkt standen in allen Orten 
die Spiel- und Bolzplätze sowie in 
Glebitzsch die Außenanlage um das 
Vereinshaus, die Abwasserpumpstation 
und der Glascontainerstellplatz.
Vielen Dank an alle, die die Maßnahme 
aktiv unterstützt haben und an die 
Inhaber der Firma SCHMIDT-ANKUM, 
Alfons-Josef Wolff und Lutz Wolff, die 

entsprechende Technik 
mit Personal bereitge-
stellt haben sowie an die 
Mitarbeiter des Bauhofes 
Glebitzsch.

Ihr Ortsbürgermeister
R. Kahsche

Vorlesetag in Sandersdorf-Brehna
Am bundesweiten Vorlesetag am 19. 
November 2021 hatten sich 32 Lese-
paten bereit erklärt, in den Grund-
schulen und Kindertageseinrichtungen 
unserer Stadt vorzulesen. Ob Stadtrats-
mitglied, Oma und Opa oder als Vereins-
mitglied - an diesem Tag ging es darum, 
den Kindern eine Freude zu machen. 
Vorlesen ist für alle Altersklassen ein 
Erlebnis! Natürlich hat auch unsere neue 
Bürgermeisterin Steffi Syska - gleich 
in zwei Einrichtungen - vorgelesen. 
Vielen herzlichen Dank an alle Vorle-
senden und an alle Beteiligten! Denken 
Sie daran, mal in unserer Bibliothek 
Sandersdorf vorbeizuschauen. Hier gibt 
es Bücher, die nicht nur Kinderherzen 
höher schlagen lassen! Und wenn mal 
die Stimme versagt, kann man z. B. über 

die Vorlese-App (http://www.einfach-
vorlesen.de/) einfach kostenfrei vorlesen 
lassen.

Hintergrund:
Der Bundesweite Vorlesetag ist seit 
2004 Deutschlands größtes Vorlesefest 
und eine gemeinsame Initiative von DIE 
ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn 
Stiftung. Jedes Jahr am dritten Freitag 
im November setzt der Aktionstag ein 
öffentliches Zeichen für die Bedeutung 
des Vorlesens und begeistert Kinder und 
Erwachsene für Geschichten. In diesem 
Jahr steht der Aktionstag unter dem 
Jahresmotto „Freundschaft und Zusam-
menhalt“.
Hinweis: Alle Vorlesenden haben sich 
vorab getestet und erfüllten damit 3G+.

Auch der ehemalige Landrat Uwe Schulze 
hat in der Kita Pfingstanger gelesen.

In einer gemütlichen Runde wurde erst über das Vorlesen gespro-
chen und dann der Geschichte gelauscht.

Steffi Syska liest. Es geht um Freundschaft!
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Frau Johansson und Frau Bär in der Grundschule Sandersdorf.

Für jeden Vorlesenden gab es eine Urkunde von den Kindern als 
kleines Dankeschön.

Alle Kinder lieben Geschichten!

Frau Montag lässt sich löchern, welche Bücher es denn alles in 
unserer Bibliothek Sandersdorf gibt.
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Alle Teilnehmenden erfüllten die 3G-Regeln.
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Veranstaltungen in den Ortschaften

Kein Weihnachtstreff in Glebitzsch
Die dunkle Jahreszeit steht vor der Tür und 
das Weihnachtsfest ist nicht mehr weit.
Da aufgrund der Corona-Lage auch in 
diesem Jahr kein gemütliches Beisam-
mensein am Feuerwehrgerätehaus beim 
„Weihnachtstreff“, Glühwein trinken 
oder Bratwurst essen in unserem Ort 
stattfinden wird, möchte ich alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner, insbesondere 
auch unsere Kinder dazu aufrufen, es 
uns anders gemütlich zu machen.
Ein Licht erwärmt immer die Herzen und 
bringt die Umgebung zum Leuchten 
und die Kinderaugen zum Strahlen.
Machen Sie mit und schmücken Sie ihre 
Häuser, Fenster und Vorgärten weih-

nachtlich.
So erstrahlen unsere Orte auf ganz 
besondere Weise und man freut sich 
jedes Mal, wenn man nach Hause 
kommt.
Vielleicht gibt es auch den einen oder 
anderen handwerklich Begabten, der 
einen Beitrag leisten möchte. Sei es 
eine Holzskulptur, ein Engel, ein alter 
Schlitten als Deko, gebastelter Weih-
nachtsschmuck für unsere Dorfbäume, 
selbstgebaute Futterplätze für unsere 
Vögel oder, oder, oder … und wer weiß, 
vielleicht gesellen sich in diesem Jahr 
auch wieder „echte“ Schneemänner 
dazu.

Den Ideen sind keine Grenzen gesetzt, 
alles unter dem Motto:
Beyersdorf erstrahlt!
Glebitzsch erstrahlt!
Köckern erstrahlt!
Viel Spaß bei der Umsetzung!
Unsere Kinder wird es besonders freuen.

R. Kahsche
Ortsbürgermeister

PS: Hallo Kinder!
Den Nikolaus kann 
Corona nicht ärgern. Er 
schaut trotzdem vorbei. Lasst euch am 
6. Dezember überraschen.

Kindertagesstätten

Einen super Back- und Naschspaß ...
... erlebten die Kinder der Regenbo-
gengruppe der Kita „Max und Moritz“ 
am 10.11.2021 im Berufsschulzentrum 
„August von Parseval“ Bitterfeld.
Eingeladen waren die 3- bis 6-Jährigen 
von Lehrern und angehenden Kinder-
pflegern zum Adventsplätzchen backen.
Schon zu einer schönen Tradition 
geworden, nahmen wir die Einladung 
sehr gern an, ein Projekt, welches nach 
dem Coronajahr endlich wieder möglich 
war.
Natürlich war die Aufregung vor diesem 
Tag auf beiden Seiten groß, die Kinder 
konnten es kaum erwarten, mit Bussen 
zur Schule zu fahren. Dann hilfst du mir, ich helfe dir, dann wird auch was daraus.

Wenn wir heute Plätzchen backen, sind wir 
gleich bereit.

Wenn wir heute Plätzchen backen, stechen 
wir sie aus.

Dann hilfst du mir, ich helfe dir, dann wird 
auch was daraus.
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Die Kinderpfleger hingegen hatten alle 
Hände voll zu tun, planten allerlei Über-
raschungen, da musste vorbereitet und 
geplant werden, Bastelprojekte über-
legt und der Raum zur Begrüßung der 
Kleinen einen Rahmen bekommen.
Viel Spaß und allerlei weiße Mehlnäs-
chen gab es beim Ausrollen des Plätz-
chenteiges, Ausstechen war Freude 
pur, das Backen ging schnell, das Deko-
rieren mit reichlich Zuckerguss und eine 
Auswahl an bunten Perlen, Sternchen 
und Streuseln ließ der Kreativität freie 
Bahn.

Wie es duftete ... himmlisch, da lagen 
nun die fertig leckeren Kunstwerke, es 
war ganz klar, dass das ein oder andere 
Plätzchen im Mund verschwand ...
Köstlich ... so fiel die Beurteilung aus!
Danke an alle Mitwirkenden der Berufs-
schule für diesen wunderschönen Tag 
bei euch!

Die Kinder und Erzieher 
der Regenbogengruppe

Dann hilfst du mir, ich helfe dir, denn das 
klappt gut zu zweit.

Unsere Glückspilze verabschieden den Oktober und begrüßen den 
November
Herbstfest und Lumpenball, das war ein 
Spaß, den so schnell niemand vergaß.

Mit Saus und Braus ging es los.
Unsere Partys waren richtig famos.

Laut und wild und kunterbunt,
dies tun wir euch hiermit kund.

Zum Herbstfest konnte am frühen 
Morgen nach Lust und Laune 
geschlemmt werden. Danach durften 

mutige Gespenster, Kürbisse und 
schwarze Katzen einen Löffel grüne 
Hexensuppe kosten. Mit Rabatz und 
Remmidemmi zogen wir durch´s ganze 
Haus, mit Taschenlampen, denn die 
Lichter waren ja aus. Zum Lumpenball 
ging es ebenso hoch her. Ob Apfel-
wettessen, Stuhltanz oder Kinder-
schminken, für jeden war etwas dabei. 
Selbstgemachte Waffeln und Zucker-

watte versüßten unseren Tag und ließen 
alle Kinderherzen höher schlagen.
Also alles in allem, zwei rundum gelun-
gene Tage.
Mit viel Gelächter und Spaß - keine 
Frage.

Das Team der Kita Glückspilz

Mmmmhhh...gleich gibt´s Zuckerwatte! „Ich geh mit meiner Laterne und meine 
Laterne mit mir.“

Schmeckt die grüne Hexensuppe?

Integrative Kindertagesstätte Glückspilz bekommt  
eine neue Mittelalterburg
Am Freitag, dem 19.11. gab es für die 
Kinder in der Kita Glückspilz nicht nur 
eine Vorlesegeschichte am Vormittag. 
Am Nachmittag wurde endlich die 
Mittelalterburg eröffnet! Sie ersetzt das 
alte Piratenschiff, dass die letzte TÜV-
Prüfung nicht mehr bestanden hatte. 
Unter dem Projektnamen „Sandersdorf-
Brehna zaubert“ hatte sich der Jugend-
beirat 2020 unter der Leitung von Yannik 

Kugler zur Aufgabe gemacht, einen 
Workshop zu einem neuen Spielgerät zu 
initiieren. Daran beteiligt waren Eltern, 
die Erzieher und natürlich auch die 
Kinder. Oberstes Ziel: das Spielgerät soll 
für alle da sein, auch für integrative und 
bewegungseingeschränkte Kinder. Auch 
dem ehemaligen Bürgermeister Andy 
Grabner lag das Projekt am Herzen. So 
wandte er sich an den Geschäftsführer 

der Autoland AG Herrn Anclam, um die 
fehlenden Kosten von 17.320,97 € zu 
decken. Vielen herzlichen Dank an dieser 
Stelle für dieses große Engagement. Mit 
einer Gesamtinvestition von 72.280,60 € 
steht nun ein rundum gelungenes 
Spielgerät in der Kindertagesstätte. mit 
der Firma Holzhof Dresden GmbH und 
ihrem Inhaber Herrn Unger konnte auch 
eine Firma gefunden werden, die zum 
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einen Profis im Spielgerätebau sind 
und zum anderen das Projekt auch gern 
unterstützten. Die Besonderheiten der 
Mittelalterburg sind ein höhenverstell-
barer Spiel- und Matschtisch, eine große 
Röhrenrutsche und ein Seilzug für den 
Sandtransport. Außerdem versteckt sich 
in der Burg noch eine Kammer, in der 
man allerhand Schwerter (aus Schaum-

stoff ) findet, um sich wie ein echter 
Ritter oder eine echte umkämpfte Prin-
zessin zu fühlen. Ist diese befreit, kann 
man sich ein (handgefertigtes) Holzste-
ckenpferd aus dem Pferdestall greifen 
und davonreiten. Der Zugang zur Burg 
wird für bewegungseingeschränkte und 
mögliche Rollstuhl-Kinder durch die 
Rampe erleichtert.

Liebe Kinder, habt viel Spaß auf eurer 
neuen Burg! Wir wünschen euch tolle 
Abenteuer damit!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Ein großes Dankeschön übermittelt Steffi Syska an den Vorsit-
zenden des Jugendbeirates Yannik Kugler.

Auf die Plätze, fertig, los!

Der Andrang kurz nach der Eröffnung war natürlich groß!

So lange haben die Kinder bis zum Eröffnungstermin ausgeharrt.

Endlich dürfen wir auf die Burg!

Vielen Dank auch an den Jugendclub, der wieder für viele bunte 
Gesichter sorgte.
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Villa Kunterbunt im Lichterglanz
Nachdem unsere Laternenaktion im 
letzten Jahr großen Anklang fand, ließen 
wir am 11.11. unsere Villa erneut in 
kunterbuntem Lichterglanz erstrahlen. 
In diesem Jahr setzten wir neue Beleuch-
tungsideen um. Besonders schön 
erstrahlte unser großes halbrundes 

Fenster. Die Kinder hatten gemeinsam 
mit ihren Erziehern alle Fenster der Villa 
mit Lichtern geschmückt und kamen 
am Abend mit ihren Eltern, Geschwis-
tern und Omas, um die leuchtende Villa 
zu bestaunen. Aber auch viele andere 
Roitzscher, wurden vom Lichterglanz 

angezogen.
DANKE für euer großes Interesse. Es war 
uns eine Freude.
Wir haben den schönen Moment in 
Bildern festgehalten.

Team Kita Villa Kunterbunt

Mehr als nur ein Vorlesetag für die Kinder der Kita Villa Kunterbunt
Was erwartet Ihr von einem Vorlesetag? 
Genau. Eine Oma mit einer Brille, einem 
Buch in der Hand in einem großen Ohren-
sessel. Nicht so in der Villa Kunterbunt in 
Roitzsch. Die Vorschulgruppe wurde in 
die Berufsschule der zukünftigen Erzieher 
nach Bitterfeld eingeladen.
Schon draußen wurden wir von Mädels, 
die alle grüne T-Shirts trugen, herz-
lich begrüßt. Auf dem Weg zum Raum 
entdeckten die Kinder schon große Dino-
saurierspuren zum Mitnehmen. Was uns 
da wohl erwartet? Die Spannung stieg. 
Nun ging‘s durch einen Höhleneingang 
in einen Raum, der liebevoll mit Bastel-
tischen eingerichtet war. Uns Erzieher 
erwartete ein Verwöhnprogramm mit 
Kaffee, Tee und Plätzchen. Die nächsten 
1 ½ Stunden durften wir uns mal nur 
zurücklehnen und beobachten. 9 zukünf-
tige Erzieherinnen sorgten sich liebevoll 
um unsere Vorschulkinder. Vom Drachen-
basteln über eine Geschichte die vorge-
lesen und gleichzeitig in einer Theater-
kulisse vorgespielt wurde, bis hin zum 
abschließenden fetzigen Kreistanz. Auch 
gab es eine kleine Snackpause sowie 
ein kleines Geschenk zum Abschied. Wir 
waren alle begeistert von der professi-
onellen und detaillierten Vorbereitung 

der Auszubildenden. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei den Schülern für den 
unvergesslichen Vormittag bedanken.
Der Vorlesetag – etwas Wundervolles!
Warum ist Vorlesen soooo wichtig? 
Vorlesen fördert den Wortschatz, erleich-
tert das Lesenlernen, trainiert die Konzen-
tration, vermittelt Wissen, unterstützt 
das logische Denken und Erinnerungs-
vermögen, hilft bei der Bewältigung von 
Konflikten, beflügelt die Fantasie. Vor 
allem aber sorgt Vorlesen für Momente 
der Ruhe und Entspannung.
Die Pinguingruppe, die Häschengruppe 
und die Igelgruppe erlebten den Vorle-

setag in der Villa und in der Roitz-
scher Bibliothek. Aufmerksame Kinde-
rohren lauschte den Vorleserinnen des 
Roitzscher Heimatvereins. So hörten 
sie an diesem Tag spannende neue 
Geschichten und konnten ihrer Fantasie 
freien Lauf lassen, denn „Lesen ist Kino 
im Kopf“. Natürlich gab es zwischen-
durch eine kulinarische Stärkung und 
für jedes Kind eine „Zuhörurkunde“.
Vielen Dank an den Roitzscher Heimat-
verein, denn kleine Höhepunkte im 
Alltag bringen Freude ins Leben.

Das Team der Villa Kunterbunt



3. Dezember 2021 15Der Lindenstein Nr. 23/2021

Samson findet einen Freund
Samson ist der größte und stärkste 
Bär der Welt, deshalb haben alle 
anderen Tiere Angst vor ihm. Doch er 
wünscht sich sehnlichst einen Freund 
…, so der Beginn einer einfühlsamen 
Geschichte.
Freunde und Freundschaften sind 
wichtig und haben eine große Bedeu-
tung für uns!
Für die Kinder der Gruppe „Gänseblüm-
chen“ aus der Kita „Pfingstanger“ war 
die Freude riesengroß, als sich Herr Uwe 
Schulze zum Bundesweiten Vorlesetag 
am 19.11.2021 die Zeit nahm, ihnen 
das Buch „Samson findet einen Freund“ 
vorzustellen. Herr Schulze las das Buch 
mit voller Begeisterung und zog die 
Mädchen und Jungen sofort in seinen 
Bann. Die Kinder lauschten gespannt 
und aufmerksam der Geschichte 

von Samson und tauchten direkt in 
„Samsons“ Gefühle und das Thema 
„Freundschaften“ ein.
„Freunde sind wichtig“, stellten die 
Mädchen und Jungen am Ende der 
Geschichte fest.
Auch für den 5-jährigen Enkel von Herrn 
Schulze zählt „Samson findet einen 
Freund“ zu seinen Lieblingsbüchern und 
er darf sich oft über das Vorlesen seines 
Opas erfreuen.
Die Mädchen und Jungen danken 
für das Vortragen der wunderbaren 
Geschichte, einen supertollen Vorleser 
und freuen sich schon jetzt auf eine jähr-
liche Wiederholung.
DANKE sagen auch die Kinder und 
Erzieher der Gruppe „Maiglöckchen“. 
Frau Marie Meyer stellte den Mädchen 

und Jungen ihre Geschichte in einem 
perfekt aufbereiteten Youtube-Video 
zur Verfügung. So konnten auch sie 
dem Vorlesetag aktiv beiwohnen und 
freuten sich über das Vortragen einer 
Geschichte.

Das Team der Kita „Pfingstanger“

Marie Meyer schickte kurzerhand ein 
Vorlesevideo.

Horte

Zscherndorf hell erleuchtet
Am 05.11.2021 fand im Hort in Zschern-
dorf der Martinsumzug statt. Geführt 
vom Wolfener Fanfahrenzug gingen 
die Kinder, gemeinsam mit ihren Eltern, 
Erziehern und Gästen durch das Dorf. 
Eine Dankeschön für die Unterstützung 
geht an die Ortsfeuerwehr Zschern-
dorf, die die Sicherheit aller Gäste 
gewährleistet hat. Auf dem Schulge-
lände wieder angekommen, entstand 
eine gemütliche Atmosphäre. Auch 

für das leibliche Wohl der Gäste war 
gesorgt. Es gab Würstchen und Bröt-
chen, Glühwein und Kinderpunsch, so 
dass Niemandem kalt werden musste. 
Hierfür möchten wir uns insbesondere 
bei Edeka Eckert in Sandersdorf, für die 
gesponserten Würstchen und Brötchen 
recht herzlich bedanken. Ein weiteres 
Dankeschön geht an unsere Kinder 
und Gästen, die Zscherndorf an diesem 
Abend erleuchtet haben. Wir wünschen 

Ihnen und 
vor allen 
den Kindern 
einen flei-
ßigen Weih-
nachtsmann sowie erholsame Festtage 
im Kreise der Familien und Freunde.

S. Ahrent
Elternvertretung Hort Zscherndorf

Jugendclub

Fifa-Turnier im Jugendclub Chill-Out
Am Donnerstag, dem 18.11.2021, fand 
in den Räumlichkeiten des Jugendclubs 
das Fifa-Turnier statt. Es ist eine moderne 
Art Fußball digital zu spielen. Es wird 
an zwei Spielekonsolen der Playstation 
4 gespielt. 20 Jugendliche, Jungs wie 
Mädels nahmen gemeinsam am Turnier 
teil. Gespielt wurde im WM-Modus. 
Dabei sucht sich jeder Teilnehmer 
seine eigene Mannschaft aus. Nach der 
Auslosung traten zwei Mitspieler, je aus 
Gruppe A und aus Gruppe B, gegenein-
ander an.
Nachdem die besten Spieler aus den 
Gruppen ermittelt wurden, kam es zum 

Finalspiel der beiden. Jeder Teilnehmer 
war hochkonzentriert und auch fair 
seinem Konkurrenten gegenüber. Natür-
lich waren auch taktisches Geschick 
und schnelle Reaktionsfähigkeit von 
enormer Wichtigkeit, um zu gewinnen. 
In den Abendstunden konnten die 
Sieger ermittelt und anschließend die 
Preise übergeben werden. Alle hatten 
sehr viel Spaß dabei und freuen sich auf 
die kommende Fahrt nach Leipzig in die 
Soccer-World.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit Höchste Konzentration beim Soccen.
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Zukunftspläne statt Untergangssorgen
Das Reisen ist wie andere Aktivitäten 
coronabedingt eingeschränkt. Aber das 
Interesse an fremden Kulturen besteht. 
Da wir im Jugendklub bereits mehrere 
spannende Veranstaltungen zu Latein-
amerika und zur Mayakultur hatten, 
welche allerdings schon über zwei Jahre 
zurückliegen, hatten wir mal wieder 
richtig Bock auf Dschungel, Ruinen und 
die zugehörigen Erlebnisberichte. So 
lauschten 45 Mädchen und Jungen am 
Abend des 05.11.2021 den Ausführungen 
von Mario Krygier. Neben den üblichen 
Abenteuern fiel der Blick immer wieder 
auf die Konsequenzen der Pandemie, 
insbesondere für die vom Tourismus 
lebenden Maya der heutigen Zeit.
Den Teilnehmern boten sich Gelegen-
heiten, ihr diesbezügliches Wissen aus 
Geographie und Geschichte aufzu-
frischen. Allgemeine Begeisterung 
herrschte bei der Bewertung astrono-
mischer Leistungen der alten Maya im 
Kontext der in anderen Teilen der Welt 
vorhandenen Kenntnisse. Ob ein Teil des 
Wissens bereits vor 15000 Jahren von 
Asien mit nach Amerika portiert wurde, 

schien anhand einiger Beispiele plau-
sibel zu sein. Da können sich die Wissen-
schaftshistoriker die Zähne ausbeißen. 
Zu erwägen, ob hier Außerirdische ihre 
Hand im Spiel hatten, überlassen wir 
den Däniken-Freunden.
Der Untergang der klassischen Maya 
erscheint unter Berücksichtigung 
unserer Corona-Erfahrungen in völlig 
neuem Lichte. Die Tatsache, dass eine 
ganze Hochkultur verschwinden kann, 
wird von uns nun spürbar. Insbesondere, 
wenn auch umweltzerstörende Akti-
vitäten das Überleben immer aufwen-
diger gemacht haben. Wann muss der 
Mensch wach werden, um einen Unter-
gang abwenden zu können?
Als Fazit der Betrachtungen an diesem 
Abend stand das Bewusstsein unseres 
Wohlergehens im Vordergrund. Im 
abstrakten Sinne wie auch im ganz 
konkreten Sinne, hatten wir doch eine 
tolle kulinarische Umrahmung inform 
eines wohlschmeckenden Chilicon-
carne-Eintopfs. Da hat es auch Spaß 
gemacht, über die Erfahrungen und 
Ziele der anwesenden Azubis zu reden. 

Mario Krygier ermunterte letztere zur 
Teilnahme an dem seit einigen Jahren 
im südlichen Sachsen-Anhalt etablierten 
Wettbewerb „Azubi4ID“, ausgetragen 
vom IHK-BIZ und der HWK. Weiteres hier: 
https://azubi4id.de/

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Wie war das mit den Mayas?

Chilli con Carne Ein interessanter Vortrag im Jugendclub Sandersdorf

Erntedankfest im Strohhut

Anlässlich unseres Erntedankfestes 
begrüßten wir Frau und Herr Kuropka 
aus der Katholischen Kirche Sandersdorf 
in unserer Einrichtung. Aufmerksam 
lauschten wir ihren Worten und sangen 
gemeinsam Lieder. Es war ein schöner 
Vormittag. Ganz herzlichen Dank dafür.
Unsere Tagesgäste halfen bei der Ausge-
staltung dieses Festes und brachten 
frisches Obst und Gemüse mit, welches 
auch gleich verkostet und zu einer 

leckeren Gemüsesuppe und Obstsalat 
verarbeitet wurde. Dafür möchten wir 
uns, auch bei den Angehörigen, recht 
herzlich bedanken.

Das Strohhut-Team Zscherndorf

Eine reiche Ausbeute zum gleich essen 
oder weiterverarbeiten.
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Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Auch ohne Ball macht Sport viel Spaß!
Weitsprung, Sprint, 
Hochsprung, um nur 
einige Diszipl inen 
der Leichtathletik zu 

nennen. Für wirklich jeden, ob Groß oder 
Klein, der sich gerne sportlich betätigt, 
vielleicht auch noch ein Hobby sucht
und der vor allem fit und gesund bleiben 
möchte, ist sicherlich in der Leichtath-
letik das Passende zu finden.
Bei uns der SG UNION Sandersdorf, 
Abteilung Leichtathletik findet jeden 
Montag von 16.00 bis 17.30 Uhr das 
Training, im Sommer auf dem Sportplatz 
und im Winter in der Sporthalle statt.
In jedem Jahr treffen sich die Kinder und 
Jugendlichen z. B. in Bitterfeld, Köthen 

oder Zörbig zu Wettkämpfen, wo alle 
immer ihre bestmöglichsten sportli-
chen Leistungen zeigen und sich mit 
anderen Sportvereinen messen können. 
Seit Anfang 2020 fielen diese Wett-
kämpfe wegen der Coronapandemie 
fast alle aus. Umso mehr freuten sich 
die Kinder und Jugendlichen auf den 
Wettkampftag am 02.10.2021 im Bitter-
felder Stadion. Mit viel Erfolg räumten 
unsere Sportler und Sportlerinnen eine 
Medaille nach der anderen ab.
Weiterhin haben die Kinder und Jugend-
lichen in jedem Jahr die Möglichkeit 
sich bei den Ranglistenläufen, welche 
unter anderem in Sandersdorf, Bitter-
feld, Zörbig und in Mößlitz stattfinden 

Punkte zu erlaufen, um sich damit einen 
Platz in der Rangliste im Altkreis Bitter-
feld zu erkämpfen. Leider mussten auch 
fast alle Läufe in diesem Jahr, Coronabe-
dingt, abgesagt werden.
Ich hoffe sehr, dass es bald wieder 
möglich sein wird, das sich alle sport-
begeisterten Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen ohne Einschränkungen 
überall treffen können, um gemeinsam 
ihrem Hobby, der Leichtathletik mit 
viel Spaß und Freude nach gehen zu 
können.

Mit sportlichen Grüßen
Maximilian Schrödter

Karnevalsvereine

Karneval trotz(t) Corona!
„Ich kann nicht 
lange bleiben“, 
flüstert der Glücks-
moment. „Aber ich 
lege dir eine Erin-
nerung ins Herz!“

Danke, einfach nur Danke für diese 
karnevalistische, coronakonforme 
Auftakt-Outdoor-Sessions-Eröffnung 
beim Roitzscher Carnevalsverein. Es 
war wunderbar. Wie gelebte Vereinszu-
sammenarbeit mit unseren Roitzscher 
Vereinen und Firmen aussehen kann, 
erlebten wir am 13. November 2021. 
Angefangen mit Absprachen, Organisa-
tion, Aufbau,

Sicherheitsgewährleistung, Soforthilfe 
und zum Schluss Aufräumen – so funkti-
oniert aktive Vereinsarbeit.
Ein Rottscher Hellau geht an
o  unsere Mitglieder des RCV Roitzsch
o  unseren Ortsbürgermeister Mario 

Willer, Frau Sabine Montag als amtie-
rende Bürgermeisterin sowie an 
Steffi Syska als neue Bürgermeisterin 
der Stadt Sandersdorf-Brehna

o  die Bauhöfe der Stadt Sandersdorf-
Brehna

o  an die FFW Roitzsch
o  das Corona-Testteam
o  die Sittig-Apotheke Sandersdorf
o  den Fanfarenzug Zwochau

o  DJ Erik
o  den SKV Sandersdorf
o  die Firma Schöbe
o  Nah und Gut Lange aus Roitzsch
o  die Billardbar Roitzsch
o  den Sportverein Roitzsch
o  den Heimatverein Roitzsch
o  die KiTa „Villa Kunterbunt“ Roitzsch
o  die Security-Mitarbeiter
o  Anne Weimer von awfotografie
sowie an alle unsere Besucher, die ohne 
sich zu beklagen alle notwendigen 
Corona-Schutzmaßnahmen akzeptierten.

Rottscher Hellau
RCV Roitzsch
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Kulturvereine

Lesen macht schlau!
Bücher sind wie Kekse! Hast du einmal 
angefangen, kannst du nicht mehr 
aufhören sie zu verschlingen.
Aufmerksame Kinderohren lauschten am 
19. November 2021, dem bundesweiten 
Vorlesetag, freiwilligen Vorleserinnen. 
Gemütlich in unserer kleinen aber feinen 
Roitzscher Bibliothek sowie in der KiTa 
„Villa Kunterbunt“ Roitzsch haben sich die 
Kleinen aus der KiTa ihre „Zuhörurkunde“ 
und eine kulinarische Stärkung sehr 
verdient. Der bundesweite Vorlesetag 
ist eine Initiative von DIE ZEIT, STIFTUNG 

LESEN und DEUTSCHE BAHN STIFTUNG. 
Vorlesen verbindet, stiftet Nähe und lässt 
Geschichten lebendig werden.
Liebe Kinder, schaut mit euren Eltern 
in unserer Bibliothek vorbei. Dort gibt 

es garantiert ein schönes Buch zum 
Ausleihen und Vorlesen.

Heimatverein Roitzsch e. V.

Kalender Roitzsch 2022 erhältlich
Ab sofort ist unser Kalender „Roitzsch 
2022“ erhältlich. Pünktlich zum Weih-
nachtsfest ist der beliebte Jahreska-
lender des Heimatvereins Roitzsch mit 
Bildern von damals und heute druck-
frisch erschienen.

Der perfekte Begleiter mit Roitzscher 
Motiven für ein hoffentlich schöneres 
Jahr 2022 kann für 9,50 € im Blumen-
laden Meinhardt oder im Geschäft bei 
Riedel & Gebauer Roitzsch käuflich 
erworben werden.

Heimatverein Roitzsch e. V.

Feuerwehr

Weihnachtsbaum 2021 für die FFW Heideloh
Am 20.11.2021 wurde es etwas weih-
nachtlicher um das Gerätehaus in 
Heideloh. Wir, das heißt die Mitglieder 
von Freiwilliger Feuerwehr Heideloh 
und Feuerwehrverein Heideloh e. V., 
bedanken uns bei den Sponsoren 
Familie Lausch für den Baum und bei 
Ulf Gehrmann, Vorsitzender bei Agrar-
genossenschaft Großzöberitz, für die 
tatkräftige Unterstützung bei Transport 
und Aufbau.

Mal ehrlich: Da erfreut sich doch jedes 
Auge! Jetzt können Nikolaus und Weih-
nachtsmann kommen!
Wir wünschen allen Einwohnern der 
Stadt Sandersdorf-Brehna ein besinn-
liches, störungsfreies und vor allem 
möglichst gesundes Weihnachtsfest 
2021!

Uwe Jäschke – Feuerwehr Heideloh
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Glückwünsche und Gratulationen

Sandersdorf-Brehna
Frau Gitta Pforr am 08.12. zum 80. Geburtstag
Frau Hannelore Höppner am 09.12. zum 95. Geburtstag
Frau Marlene Mortag am 09.12. zum 85. Geburtstag
Frau Christa Martin am 10.12. zum 85. Geburtstag
Herr Günther Keil am 11.12. zum 85. Geburtstag
Frau Ellen Wachsmuth am 11.12. zum 80. Geburtstag
Stadt Brehna
Frau Renate Langbrandner am 12.12. zum 75. Geburtstag
Herr Hans-Jürgen Zahn am 16.12. zum 75. Geburtstag
Glebitzsch
Herr Kurt Schleicher am 13.12. zum 80. Geburtstag
Frau Helga Wolf am 15.12. zum 85. Geburtstag
Petersroda
Frau Ingrid Boost am 12.12. zum 80. Geburtstag

Ramsin
Frau Ursula Kapphammel am 07.12. zum 85. Geburtstag
Renneritz
Herr Lothar Müller am 06.12. zum 80. Geburtstag
Roitzsch
Frau Margarete Dr. Sohst am 07.12. zum 85. Geburtstag
Herr Lothar Zeising am 11.12. zum 70. Geburtstag
Frau Heidrun Mohr am 12.12. zum 80. Geburtstag
Herr Wolfgang Herrmann am 13.12. zum 75. Geburtstag
Herr Werner Kaufhold am 13.12. zum 90. Geburtstag
Herr Hans-Ulrich Rinke am 15.12. zum 80. Geburtstag
Frau Marlene Boost am 16.12. zum 80. Geburtstag
Zscherndorf
Frau Marianne Backstein am 14.12. zum 85. Geburtstag
Frau Heidemarie Forster am 16.12. zum 80. Geburtstag
Herr Jerzy Wrzuś am 16.12. zum 70. Geburtstag

Werden Sie Interviewer/-in beim Zensus 2022
2022 findet in Deutschland wieder 
ein Zensus statt. Mit dieser statisti-
schen Erhebung wird ermittelt, wie 
viele Menschen in Deutschland leben, 
wie sie wohnen und arbeiten. Viele 
Entscheidungen in Bund, Ländern und 
Gemeinden beruhen auf Bevölkerungs- 
und Wohnungszahlen. Um verlässliche 
Basiszahlen für Planungen zu haben, ist 
eine regelmäßige Bestandsaufnahme 
der Bevölkerungszahl notwendig. In 
erster Linie werden hierfür Daten aus 
Verwaltungsregistern genutzt, sodass 
die Mehrheit der Bevölkerung keine 
Auskunft leisten muss.
In Deutschland ist der Zensus 2022 eine 
registergestützte Bevölkerungszählung, 
die durch eine Stichprobe ergänzt und 
mit einer Gebäude- und Wohnungszäh-
lung kombiniert wird. Mit dem Zensus 
2022 nimmt Deutschland an einer 
EU-weiten Zensusrunde teil, die seit 
2011 alle zehn Jahre stattfinden soll. 
Aufgrund der Corona-Pandemie wurde 
der anstehende Zensus von 2021 in das 
Jahr 2022 verschoben.

Wer führt den Zensus durch?
Für den Zensus arbeiten die Statisti-
schen Ämter des Bundes und der Länder 
zusammen. Sie bereiten die Befragung 
vor, koordinieren eine einheitliche und 
termingerechte Durchführung und 
sichern die Einhaltung der Qualitäts-
standards. Das Statistische Bundesamt 
ist dabei für die Entwicklung der benö-

tigten technischen Anwendungen 
verantwortlich.
In Zusammenarbeit mit dem Infor-
mationstechnikzentrum Bund wird 
die für den Empfang, die Aufberei-
tung und Datenhaltung notwendige 
IT-Infrastruktur zur Verfügung gestellt. 
Die Statistischen Ämter der Länder (in 
Sachsen-Anhalt: Statistisches Landesamt 
LSA) übernehmen die Durchführung 
der Befragungen in ihrem jeweiligen 
Bundesland. Sie erheben eigenständig 
die Daten für die Gebäude- und 
Wohnungszählung und organisieren 
die Einrichtung von Erhebungsstellen 
in den Kommunen. Deren Hauptauf-
gabe besteht darin, Erhebungsbeauf-
tragte anzuwerben und die Befragung 
vor Ort zu koordinieren. (Quelle: www.
zensus2022.de)

Die Erhebungsstelle in der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen
Die in der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
eingerichtete örtliche Erhebungsstelle 
nimmt die ihr obliegenden Aufgaben 
zum Zensus 2022 als Aufgaben des 
übertragenen Wirkungskreises für die 
Stadt Bitterfeld-Wolfen, Gemeinde 
Muldestausee, Stadt Raguhn-Jeßnitz, 
Stadt Sandersdorf-Brehna und Stadt 
Zörbig wahr. Die Erhebungsstelle ist 
verantwortlich für die Anwerbung, 
Betreuung, Schulung und Koordination 
der Erhebungsbeauftragten sowie für 
die Bildung der Erhebungsbezirke und 

Einteilung der Erhebungsbeauftragten.
Die Qualität der Erhebungen und der 
Datenschutz werden von der Erhe-
bungsstelle fortlaufend sichergestellt. 
Zudem liegt die Kontrolle der Erhe-
bungsunterlagen genauso in ihrem 
Verantwortungsbereich wie die Kontakt-
aufnahme mit säumigen auskunfts-
pflichtigen Bürgerinnen und Bürgern, 
sodass am Ende die Erhebungsunter-
lagen vollständig an das Statistische 
Landesamt übermittelt werden können.

Die Stadt Bitterfeld-Wolfen sucht 
Erhebungsbeauftragte
Zur Durchführung des Zensus 2022 
werden in der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
100 Erhebungsbeauftragte benötigt. 
Die Erhebungsbeauftragten führen 
die Haushaltebefragungen vor Ort 
durch. Ab dem Zensusstichtag (15. Mai 
2022) suchen sie die in der Stichprobe 
gezogenen Anschriften auf, erfassen 
Anschriftenbefunde sowie die Daten 
der dort wohnenden Personen und 
händigen Zugangsdaten zur Nutzung 
des Online-Fragebogens aus.
Die ehrenamtlich tätigen Erhebungsbe-
auftragten erhalten für diese Tätigkeit 
eine angemessene Aufwandsentschä-
digung.
Viele weitere Informationen zum Zensus 
2022 erhalten Sie auf der Internetseite 
www.zensus2022.de.
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Apotheken-Notdienstplan
Mittwoch 01.12.2021 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
Donnerstag 02.12.2021 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Freitag 03.12.2021 City-Apotheke, Wolfen
Samstag 04.12.2021 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf; 
Glück-Auf-Apotheke, Zschornewitz

Sonntag 05.12.2021 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Montag 06.12.2021 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Dienstag 07.12.2021 Sertürner-Apotheke, Holzweißig; 

Adler-Apotheke, Gräfenhainchen
Mittwoch 08.12.2021 Nord-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 09.12.2021 „Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Gossa; 
Sittig-Apotheke, Zörbig“

Freitag 10.12.2021 Paracelsus-Apotheke, Raguhn; 
Adler-Apotheke, Brehna

Samstag 11.12.2021 Sittig-Apotheke, Wolfen
Sonntag 12.12.2021 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Montag 13.12.2021 Nord-Apotheke, Wolfen
Dienstag 14.12.2021 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 15.12.2021 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Muldenstein; 
Löwen-Apotheke, Zörbig

Donnerstag 16.12.2021 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 17.12.2021 Hufeland-Apotheke, Roitzsch; 

Turm-Apotheke Gräfenhainchen

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Information des Landkreises - „Positiver Schnelltest - Was nun?“



Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort

Hilfe in 
schweren Stunden

Neue Bestattungsformen Anzeige

Wie alles andere verändert sich auch die Bestattungskultur. So 
sind heute mehr als die Hälfte aller Bestattungen Urnenbestat-
tungen. Auch die Orte der Bestattung werden vielfältiger. Immer 
häufiger entscheiden sich Menschen in den letzten Jahren für 
die so genannten Naturbestattungen. Dazu gehört die Urnenbei-
setzung in einem Bestattungs- oder Friedwald, auch Ruheforst 
genannt. Die Grabstelle ist örtlich fixiert, jedoch nicht als solche 
erkennbar, eine individuelle Pflege ist unzulässig oder unmög-
lich – die Natur soll möglichst unberührt bleiben. Besonders na-
turverbundene Menschen können sich mit dem Gedanken an-
freunden, an einer Baumwurzel inmitten des Waldes den letzten 
Ruheplatz zu finden. Meist weist nur ein kleines Namensschild 
am Baum auf den Verstorbenen hin.

Eine ganz neue Sonderform der Naturbestattung ist die Bei-
setzung unter Reben, die seit 2017 im Ahrtal am Bergfriedhof 
Bad Neuenahr möglich ist – für Deutschland ein Novum. In einer 
Weingegend mag – nicht nur unter Winzern - der Wunsch groß 
sein, auch nach dem Tod der Weinrebe nahe zu sein und da-
mit seine Heimatverbundenheit auszudrücken. Im Hinblick auf 
das „Gleichnis vom Weinberg des Herrn“ bekommt dieser Be-
stattungsort außerdem eine religiöse Deutungsmöglichkeit. Eine 
Bestattung unter Reben ist anonym, halbanonym oder in Fami-
liengrabstellen möglich.

Eine außergewöhnliche Form, für seine Angehörigen nach dem 
Tod präsent zu bleiben, ist die Diamantbestattung. Dabei wird 
die Kremierungsasche zu einem synthetischen Diamanten ver-
edelt und kann als Schmuckstück am Körper eines Hinterbliebe-
nen z.B. des Partners, getragen werden. Obwohl es in Deutsch-
land gesetzlich nicht zulässig ist, Kremationsasche im privaten 
Raum zu lagern, wird die Diamantbestattung dennoch geduldet 
und angeboten.

sowie unter: buch@wittich-herbstein.de

Zwickau um 1880
Ansichten von 

Zwickau und Umgegend

JETZT FÜR SIE ERHÄLTLICH:

Der Bildband enthält einzigartige Der Bildband enthält einzigartige 
Aufnahmen des Zwickauer Foto-Aufnahmen des Zwickauer Foto-
grafen Ernst Moritz Fickenwirth, grafen Ernst Moritz Fickenwirth, 
die zwischen 1875 und 1890 ent-
standen.standen.

Wie sich Zwickaus prosperierende Wie sich Zwickaus prosperierende 
Wirtschaft und Stellung um 1880 
architektonisch manifestierte, architektonisch manifestierte, 
belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals belegen diese zum Teil erstmals 
publizierten historischen Fotos publizierten historischen Fotos publizierten historischen Fotos publizierten historischen Fotos publizierten historischen Fotos publizierten historischen Fotos publizierten historischen Fotos publizierten historischen Fotos publizierten historischen Fotos 
eindrucksvoll.

Kurze Texte liefern nötige 
Erläuterungen.Erläuterungen.

belegen diese zum Teil erstmals 
publizierten historischen Fotos 

19,95 €

Verkaufsstellen:
•  Stadtarchiv Zwickau, Lessingstr. 1, Zwickau, Tel.: 0375/834701 

und weiteren Kultureinrichtungen der Stadt

•  Buchhandlung Marx, Dr.-Friedrichs-Ring 23, Zwickau, Tel.: 0375/212134

•  Concordia-Buchhandlung,
Bahnhofstr. 8, Zwickau, Tel.: 0375/212850

•  Thalia, Innere Plauensche Str. 31, Zwickau, Tel.: 0375/274010 
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Leckere Weihnachtsfeiertage

und herzlichst die allerbesten Wünsche für das neue Jahr

Ihr Team des RS-Markt  Inh. Rita Scholz

Postagentur · Lotto-Toto

Ernst-Thälmann-Str. 57
OT Roitzsch
Tel. 03 49 54/2 12 95

Wir suchen für unser Familienunternehmen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

- Verkäufer/Kassierer (w/m/d)

- Mitarbeiter Lotto/Post (w/m/d)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: RS-Markt
 Ernst-Thälmann-Straße 57
 06809 Sandersdorf-Brehna (Roitzsch)

Für eine persönliche Vorstellung stehen wir jederzeit gern zur Verfügung. Wir haben vom 23.12.2021 - 07.01.2022 Urlaub.

Ein ereignisreiches und nicht immer 
einfaches Jahr neigt sich nun allmählich  
dem Ende. Vieles hat sich verändert, 
den Alltag eingeschränkt und  
bisweilen für Verunsicherung gesorgt. 
Deshalb freue ich mich,  
gemeinsam mit meiner Büroleiterin  
Ingeburg Barth weiterhin als verlässliche 
Konstante auch in stürmischen Zeiten  
für Sie da sein zu können!

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen  
und Ihren Familien eine besinnliche  
Weihnachtszeit und einen  
entspannten Jahreswechsel!

Ihre Allianz-Agentur 

Olaf Barth
Dipl.-Ingenieur FH • Hauptvertretung der Allianz

Hallesche Straße 9 · 06796 Sandersdorf-Brehna OT Brehna  
Tel. (03 49 54) 46 70 
Schaden-Notfall-Telefon 00800.11224444

Wir senden allen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern herzliche Weihnachtsgrüße. 
Ein Jahr mit großen Herausforderungen liegt 

hinter uns und wir wünschen allen für das 
neue Jahr viel Erfolg und Gesundheit.

  
  
   

     
 LUDWIG

Pfingstanger 12 · 06792 Sandersdorf
Tel. 0 34 93/88291 · 8 83 42

Mineralöle-Spedition

Adventszeit

Heiße und geistreiche Stärkungen Anzeige

Kaum etwas ist schöner, als mit der ganzen Familie eine Fest-
tagswanderung durch die winterliche Natur zu unternehmen. 
Nach der frischen Luft tut in jedem Fall eine wärmende Stär-
kung gut. „Mit einem Punsch oder einer Kaffeespezialität mit 
Schuss kann man seine Gäste rundum verwöhnen“, sagt An-
gelika Wiesgen-Pick, Geschäftsführerin des Bundesverbandes 
der Deutschen Spirituosen-Industrie und Importeure e. V.(BSI). 
Ein Klassiker ist etwa der „Irish Coffee“, bei dem der heiße, 
starke Kaffee mit Whisky verfeinert wird. Eine Alternative ist der 
„French Coffee“: Dafür 6 cl Cointreau in ein hitzebeständiges 
Glas geben und mit Kaffee auffüllen. Sahne mit etwas abgerie-
bener Orangenschale leicht schlagen und als Krönung auf den 
Kaffee setzen.

Adventliche Aromen und Gewürze wie Zimt, Kardamom oder 
Nelken geben weihnachtlichen Getränken die unverwechselbare 
Note. Foto: djd/BSI(djd). 
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wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠




Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

Deutsche Briketts ab 10,25/50 kg

Anlieferung frei Keller/Schuppen möglich
Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

Wir suchen

Aushilfen
für den Winterdienst!
Für Bitterfeld, Wolfen-Nord, 

Wolfen-Krondorf und Sandersdorf 
suchen wir für die Monate Novem-
ber - März Aushilfskräfte, vorzugs-
weise Rentner, Vorruheständler, 

Arbeitslose und Studenten.
Bewerbungen bitte an: 

Firma TOKO
Mo. - Do. 8 - 16 Uhr | Fr. 8 - 14 Uhr 

unter Tel.: 0 34 94/36 75 33

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

Humanas
Brehna

®

Ambulante Pf lege in Brehna
Betreutes Wohnen —Tagespflege 

Sie suchen einen ambulanten
Pf legedienst? Wir sind gerne
für Sie da.

Tel. 034954 - 315000
www.humanas.de

ISB-Landsberg

Geben Sie
Ihre Immobilie

in die richtigen Hände
regional und zuverlässig.
Merseburger Str. 2 - Landsberg 48946
Simone Bartlitz 0170/2413518

Geben Sie
Ihre Immobilie

Verkaufen - Vermieten
Verwalten - Planen - Bauen

www.BrautmodeOutlet.de
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Betreutes Wohnen | Tagespflege | Ambulanter Pflegedienst

Kontakt: Cura Cordis PflegeKonzept GmbH
 „Haus LieSEElotte“
 Lieselotte-Rückert-Str. 32
 06792 Sandersdorf-Brehna

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis

 

PflegeKonzept GmbH

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Wir pflegen auch Zuhause!
Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Ambulant Ambulant mit

Wir wünschen allen eine gesegnete Weihnachtszeit  
und ein gesundes und zufriedenes neues Jahr

 DANKE allen Patienten, Ärzten und
 Schwestern für ein gutes Miteinander.

Straße der Neuen Zeit 16 · 06792 Sandersdorf-Brehna
Tel. 0 34 93/51 69 69 · www.physiotherapie-ristok.de

Unser Weihnachtsgeschenk für Sie:
Zu jeder individuellen Massage schenken wir 
Ihnen eine Fangopackung - gültig bis 23.12.2021 -

GRATIS!

Bleiben Sie gesund!
Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI

Eine besinnliche Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest und einen 

gesunden Jahreswechsel wünscht

Das Praxisteam der

Physiotherapie
H. Kalkofen

und Mitarbeiterin
C. Strauß

Ring der Chemiearbeiter 8
 06792 Sandersdorf / Brehna 

Telefon 0 34 93 / 82 32 00

Beschenken Sie Ihre Lieben 
mit einem Gutschein!

Unsere Weihnachtsaktion dieses Jahr:  
10 % Rabatt auf Massagen + Moorpackungen

Angebot gültig bis 23.12.2021

KONTAKT - INFO - BUCHUNGEN: 

BALLON 2000 
Frank Littich 

Küttener Anger 5
06193 Petersberg

Funk 0173 / 3 85 88 55

Tel. 03 46 00 / 2 07 93

Die Geschenkidee!
Verschenken Sie ein Stück Himmel – eine Ballonfahrt
Hier wird man zum König der Lüfte, wenn man mit dem 
Heißluftballon in atemberaubende Höhen aufsteigt – ein herrliches 
Gefühl des Schwebens zwischen Wind und Natur. 

21 Jahre


